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Vorlage an den Gemeinderat   
 
Übernahme einer Bürgschaft zugunsten der Landesgartenschau 2022 
Neuenburg am Rhein GmbH 
 
Teilnehmer: TL Stefan Laasch  

 
 
 
I. Sachvortrag 
 
Der Wirtschaftsplan 2021 der Landesgartenschau 2022 Neuenburg am Rhein GmbH 
sieht für die Jahre 2021 bis 2023 noch Investitionen für die Herstellung der 
Daueranlagen in Höhe von 5,2 Mio. Euro vor. Entsprechend einer von der GmbH 
erstellten Gesamtfinanzierungsrechnung ist zur vollständigen Finanzierung der 
Daueranlagen noch eine Darlehensaufnahme in Höhe von 1,8 Mio. Euro erforderlich.  
 
Da die GmbH selbst über keine Sicherheiten und kein eigenes Vermögen verfügt, ist 
für die Darlehensaufnahme eine Bürgschaftsübernahme durch die Stadt Neuenburg 
am Rhein erforderlich. Ferner wird durch die Bürgschaft gewährleistet, dass die 
GmbH auch günstige Kommunalkreditkonditionen erhält. 
 
Die Stadt wird in diesem Zusammenhang die laufenden Schuldendienstleistungen 
(Zins und Tilgung) für die GmbH übernehmen bzw. ihr diese erstatten. Ferner wird 
die Stadt mit Übernahme der Daueranlagen und Auflösung der GmbH nach der 
Landesgartenschau auch die aufgenommenen Kredite übernehmen. Sofern die 
GmbH bestehen bleibt, müsste die Stadt weiterhin für den Schuldendienst 
aufkommen. 
 
Zur Sicherung der Liquidität wird die GmbH nach Beschlussfassung durch den 
Gemeinderat und Genehmigung der Rechtsaufsichtsbehörde die Kreditaufnahme in 
der dargestellten Höhe durchführen. 
 
 
 
II. Beschlussantrag 
 
Die Verwaltung bittet den Gemeinderat folgenden Beschluss zu fassen: 
 
Der Gemeinderat beschließt, dass die Stadt Neuenburg am Rhein für die im 
Wirtschaftsplan 2021 vorgesehen Investitionen und damit verbundenen 
Kreditaufnahmen eine Ausfallbürgschaft in Höhe von 1,8 Mio. Euro zugunsten der 
Landesgartenschau 2022 Neuenburg am Rhein GmbH übernimmt. 
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